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Anwesenheitsliste 

Listenname der anwesenden Fachschaft Stimmberechtigt
Motologie nein
Motologie nein
PoWi ja
Physik ja
WiWi ja (23:58 Sitzung verlassen)
MatheInfo ja
Fremdsprachen ja
Philosophie ja 
Biologie ja
Kunstgeschichte nein (23:50 Sitzung verlassen)
Jura nein (21:25 Sitzung verlassen)
FaBiWi ja
Sport ja
Geo ja
Chemie ja
Culture Club ja
Soziologie ja
AuE ja (20:29 hinzugekommen)
KuMuMe nein (21:48 hinzugekommen)
HumanBio ja (22:10 hinzugekommen)
Neurologie ja (irgendwann nach 22:10 

hinzugestoßen, haben sich 
nicht rückgemeldet. Ab 
Kunstgeschichte Abstimmung 
dabei)

Klassische Philologie Ja (Sitzung 23:53 verlassen)

Gäste*
AStA
PHILIPP Magazin



Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Beschluss des Protokolls der letzten Sitzung
4. Gäste* 
5. Berichte 

1. der Fachschaften
2. des FSK-Vorstands
3. des AStA-Vorstands 
4. weiterer Gremien 

6. Wahlen und Entsendungen 
7. Anträge
8. Sondermittelanträge
9. Haushalt 
10. Nächster Termin 
11. Sonstiges 



1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 
– 15 von 24 stimmberechtigten anwesend, wir sind beschlussfähig
– Abenteuer und Erlebnispädagogik stößt beim TO-Punkt „Gäste“ um 20:29 dazu

2. Feststellung der Tagesordnung

– 15 einstimmig beschlossen

3. Beschluss des Protokolls der letzten Sitzung

– 15 Stimmen - einstimmig beschlossen

4. Gäste*

– Motologie
o Hat den Haushalt zu spät eingereicht, darf ihr Anliegen im TO-Punkt Haushalt 

besprechen.

5. Berichte

a. der Fachschaften

– Soziologie
o planen eine writing week, in der 1. und 2.  Semester Student: innen 

Hilfestellung beim Schreiben von Hausarbeiten erhalten sollen
– Physik

o beginnt die Planung des Sommerfestes und der nächsten OE
o Dächer der Sääle wurden auch alle noch einmal geprüft und haben nun an 

Stellen Löcher.
– WiWi

o waren im Januar auf Fachschaftsfahrt zum gegenseitigen Kennenlernen.
– FaBiWi

o Winterfeier war ganz nett
o mit Sport, Motologie und AuE Treffen mit Studiendekanat. Treffen soll jedes 

Semester wiederholt werden
o Part mit Fremdsprachen war ein Erfolg

– MatheInfo
o Master hat 1.000 Bewerber, könnte organisatorische Probleme hervorrufen.

§ Zugangsvoraussetzungen müssten eventuell beschränkt werden
– Fremdsprachen

o Winterparty mit FaBiWi war gut
– Biologie

o Wartet auf Geld vom AStA
– Sport

o Sportlerparty am 17.02. im Knubbel
– Geo

o Neujahrfeier ist gut angekommen
– Chemie

o Weihnachtsbaum stand im Dezember und wurde inzwischen beerdigt 
o Hörsaalparty und OE ist in Planung

– Culture Club
o Planung des Winterfestes

– FaRoFa



o feministischer Studientag war gut besucht
– klassische Philologie

o Weihnachtsfeier war gut besucht
– AuE

o Vortrag über Mentaltraining war gut besucht
o Neuakkreditierung des Studiengangs steht an und sorgte für regen Austausch
o erste Absolvent: innenfeier im alten Stil
o runder Tisch etabliert, an dem Dozent: innen und Studis zusammenkommen

– Medizin
o Campus Fulda ist angelaufen
o Luft für dieses Semester „ist raus“, wie bei allen

– Motologie
o erste Hilfe Kurs wurde verwirklicht
o Reakkreditierungsprozess läuft
o Absolvent: innenfeier Mitte Januar

– Jura
o bald Crêpes-Verkauf am 1.2. in der Jura Bib zwischen 11 und 16
o Bib soll umgesiedelt werden

– Kunstgeschichte
o Winterfeier mit Stadtführung und Umtrunk im Institut war gut
o 111 Jahre Kunstgeschichte wurde gefeiert
o keine Mastererstis im SoSe
o Reakkreditierung läuft

– PoWi
o Winterfest war schön

b. des FSK-Vorstands

– Auszahlung der Gelder an die Fachschaften dauert
– Lucas

o war maßlos ausgelastet mit der Ausleihe im Dezember
o steht im Austausch mit Finanzvorstand, um Gerätschaften zu organisieren

§ da treten wie bei allen 
o Uni geht mit geplanten 30 Millionen € Defizit in das Kalenderjahr 2024

c. des AStA-Vorstands

– Viktoria ist anwesend
o Solidarisches Deutschlandticket wurde im StuPa nicht beschlossen

§ Semesterbeitrag bleibt doch im 300er Bereich
o Einbruch im AStA über Weihnachten

§ Diebstahl von weißem Papier
o Buchhaltung nimmt die Arbeit wieder vollumfänglich auf

§ kann trotzdem noch Zeit in Anspruch nehmen

d. Weiterer Gremien 

– Maximilian für Ausschuss für Satzungen und Ordnungen
Stand: Satzung der Student*innenschaft der Philipps-Universität Marburg (https://www.uni-
marburg.de/de/universitaet/administration/recht/satzungen-studierendenschaft/
20221223_satzung-der-studentinnenschaft.pdf)
Artikel 6 Mandate und Ämter der Student*innenschaft
Absatz (3) Studentische Vertreter*innen sind studentische Mitglieder
(a) des Verwaltungsrates des Studierendenwerks Marburgs,

https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/satzungen-studierendenschaft/20221223_satzung-der-studentinnenschaft.pdf
https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/satzungen-studierendenschaft/20221223_satzung-der-studentinnenschaft.pdf
https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/satzungen-studierendenschaft/20221223_satzung-der-studentinnenschaft.pdf


(b) des Senats,
(c) der Senatskommissionen, -beiräte und -ausschüsse,
(d) der Fachbereichsräten,
(e) der Ausschüsse und Kommissionen auf Fachbereichsebene.

Vorschlag: hinzufügen der Punkte…
„f): der Ausschüsse und Kommissionen auf Institutsebene.“
„h) der Fachschaftsräte“

– Vorschläge sollen im StuPa angebracht werden
– Bitte um ein Stimmungsbild zu den Vorschlägen

o ja: 18 
o nein: -
o Enthaltung: 17

– PHILLIPS Magazin
o im Dezember neuer Vorstand besetzt

6. Wahlen und Entsendungen

/

7. Anträge

– Physik hatte eine Beschwerde über die Preise in der Mensa gesendet, stellt eventuell 
für die nächste Sitzung einen Antrag.

8. Sondermittelanträge

/

9. Haushalt

– Lucas Gottesleben leitet durch Haushalts-Punkt
o jede Fachschaft hat aufgrund begrenzter Mittel nur einmalig maximal 250 € für 

Veranstaltungen erhalten
– Verweis auf Dokument aus der Mail
– FaRoFa

o Frage nach 1. und 2. Lesung
o Antwort: 1. Lesung Einbringung des Vorstands, 2. Lesung für Änderung, am 

Ende prozentuale Kürzung
o 3. Lesung und finaler Beschluss in der nächsten Sitzung

Pause bis 21:20, um den verspäteten Haushalt der Motologie einzupflegen

– Abstimmung, ob der Haushalt der Motologie in den Haushalt aufgenommen wird, 
obwohl die Einreichung zu spät kam.

o ja: 12
o nein: /
o Enthaltung: 4
o Demnach ist die Motologie mit in den Haushalt aufgenommen wurden, sie 

wird als letzter Punkt in der Liste diskutier
Verweis auf den Haushaltsentwurf aus der E-Mail des Vorstands

1. Lesung



– Lucas verliest die einzelnen Haushalte nacheinander, keine Zwischenrufe oder 
Unterbrechungen

KuMuMe tritt Veranstaltung um 21:48 bei

2. Lesung mit Änderungen
– Sport

o Nachfrage nach kleiner Veranstaltung
§ 100 € für kleinere Veranstaltungen fehlen
§ sollen bei Nacht des Sportes etc. hinzugefügt werden

o Buffet sollen ebenfalls die 100 € bewilligt werden
§ Sport bringt an, dass im Finanzleitfaden 100 € bewilligt werden, FSK 

antwortet, dass keine Fachschaft Geld für Lebensmittel „extra“ 
bekommt, da dieses unter der Pauschale „kleine Veranstaltungen“ 
verbucht werden

o Sport wäre einverstanden damit, auf das Buffet zu verzichten und stattdessen 
die vollen 250 € für kleinere Veranstaltungen zu erhalten

o sonst keine Anmerkungen
§ Abstimmung: einstimmig bewilligt

– kritisches Lehramt
o Keine Anmerkungen
o Abstimmung:

§ einstimmig beschlossen
– FaRoFa

o möchte die Fahrtkosten bei 3 BuFaTas von 600 € übernommen haben
o beantragt 150 statt 100 € beim feministischen Studientag
o möchte Werbung, diese wurde jedoch in den Konventionen gestrichen

§ möchte 50 € für den Maxi Merch
o Kommentare

§ Lucas Bio – findet 600 € für die BuFaTa unfair den anderen 
Fachschaften gegenüber

o FaRoFa argumentiert mit 3 BuFaTas
o Vorschlag Philo

§ Fahrtkosten über die Sondermittel abrechnen, diese werden jedoch 
stark gekürzt

§ Stimmungsbild: Abstimmung mit BuFaTa 
· Mehrheit: BuFaTa werden zunächst ausgeklammert und dann 

in 2. Abstimmungsgang einzeln abgestimmt
o 1. Abstimmung über gesamten Haushalt unter Ausklammerung der BuFaTa

§ ja: 16
§ nein: /
§ Enthaltung: 1

o 2. Abstimmung über den Betrag der BuFaTa
§ Nachfrage nach Veranstaltungsorten. Antwort: dies wechselt bei jeder 

Veranstaltung
§ Abstimmung: Zustimmung zu 600 €

· nach Verwirrung und Verfahrenssfehler  wird die Wahl 
wiederholt

o ja (Bewilligung von 600 €): 8
o nein (Bewilligung von 250 €): 7
o Enthaltung: 2

· Nach absoluter Mehrheit erhält FaRoFa 600€ für die BuFaTa
– Powi



o keine Einwände oder Anmerkungen
o Abstimmung

§ Einstimmig beschlossen
– Biologie

o Keine Einwände oder Anmerkungen
o Abstimmung

§ Einstimmig beschlossen
– MatheInfo

o keine Einwände oder Anmerkungen
o Abstimmung:

§ Einstimmig beschlossen
– Klassische Philologie

o Keine Einwände und Anmerkungen
§ Einstimmig beschlossen

– Kunstgeschichte
o Renovierungspauschale: für Decken und Sitzgelegenheiten
o Mini-Merch für Sticker
o Kleinelektronik: für kleinere Anschaffungen wie einen Wasserkocher
o wollen 150 € für Fachschafts-Shirts

§ T-Shirts haben mit Absolvent: innen die Uni verlassen
o Workshop ist in Planung
o Exkursionen: um Eintrittspreise in Musen zu drücken
o Kleine Veranstaltung: Sommer- und Winterfest
o Nachfragen anderer Fachschaften

§ Medizin: gibt es konkrete Pläne/Themen für Workshops
§ Antwort KuGe: noch nichts Konkretes 
§ Chemie: gibt es einen QSL Topg für Exkursionen
§ Antwort KuGe: nicht soweit sie wissen, sind keine gewählte 

Fachschaft, weshalb sie keine QSL Mittel zur Abstimmung bringen 
können

o MatheInfo: FS-Shirts wurde anderen auch gekürzt und die FSK sollte nicht 
dafür Sorge tragen, dass verschenkte Shirts ersetzt werden. Die Fairness 
wäre dabei nicht gegeben.

o KuGe: kann die Menschen nicht erreichen, um Shirts zurück zu bekommen
o Medizin: verlangt separate Abstimmung der Workshops, da für diese keine 

konkreten Pläne vorliegen. „Gehört in die Sondermittel“
o KuGe: Workshops könnten gerne gestrichen werden, hätten dann gerne die 

T-Shirts.
o Stimmungsbild: 3 Abstimmungen, erst Haushalt ohne Workshop und Shirts, 

dann die Punkte einzeln für sich
§ ja: 19
§ nein: 1
§ Enthaltung: /

o Abstimmung Gesamthaushalt ohne Workshop und Shirts
§ einstimmig ja

o Abstimmung für Workshop
§ ja: 7
§ nein: 4
§ Enthaltung: 7
§ Workshop wird demnach bewilligt

o Abstimmung für Shirts
§ ja: 6
§ nein: 8
§ Enthaltung: 4



§ Shirts werden demnach nicht bewilligt
– Humanbiologie

o möchte die Gelder für die Fachschafts-T-Shirts erhalten, weil die Fachschaft 
gewachsen ist und die Shirts aus dem letzten Jahr nicht mehr reichen, 
demnach möchten sie 150 €

o möchte ebenfalls Gelder für Berufsinformationstreffen, über 250 €
o MatheInfo: merkt an, dass die Gelder nicht ausreichend sind, um jeder 

Fachschaft T-Shirts und mehrere Veranstaltungen zu genehmigen
o Medizin: sieht es als gerechtfertigt, tatsächlich stattgefundene Workshops zu 

genehmigen
o AuE: Verwundert, warum andere Fachschaften ihre Mitglieder nicht bitten, die 

Shirts selbst zu tragen
o WiWi: T-Shirts sind teuer, kann verstehen, dass die beantragt werden
o Humanbiologie: planen, die T-Shirts in den nächsten Jahren nicht mehr zu 

drucken und diese im FS-Raum aufzubewahren
o Stimmungsbild: T-Shirts und Workshop getrennt von Haushalt abstimmen

§ überwiegend Zustimmung, es wird getrennt abgestimmt
o Abstimmung Haushalt ohne T-Shirt und Workshop

§ Einstimmig ja
o Abstimmung 250 € für einen Workshop

§ ja: 13
§ nein: 3
§ Enthaltung: 3
§ Workshop bewilligt

o Abstimmung für die Shirts
§ ja: 6
§ nein: 9
§ Enthaltung: 3
§ Stimme der PoWi wird nicht gewertet, da sie ihren Abstimmungs-Emoji 

nicht den Standards anpasst
§ FS-Shirts nicht bewilligt

– Chemie 
o möchte für die lange Nacht der Wissenschaft 1000€ beantragen, da in der 

letzten Nacht bereits circa 1000€ ausgegeben wurden
o Abstimmung über den Gesamthaushalt mit den 1000€

§ ja: 14
§ nein: 4
§ Enthaltung: 1
§ Die Chemie erhält den Haushalt + die 1000 €

– WiWi
o kleine Veranstaltung: WiWi-Tag und WiWi-Sommer-Treffen
o Elektrogrill: Nachfrage, ab wann er in der Ausleihe ist
o Vorstand: Kauf ist beschlossen
o Renovierungspauschale: Neue Sitzgelegenheiten und Schimmelbekämpfung
o Pfeifen: für Flunkyball-Turnier
o PoWi Nachfrage: Welche Exkursionen sind geplant
o Antwort WiWi: nichts geplant
o Vorstand Nachfrage: wie viele Pfeifen wollen sie kaufen?
o Antwort WiWi: circa 20 Pfeifen
o Geo: Forderung, dass die WiWis mit ihren Fingern pfeifen sollen
o WiWis: Spiel bis in die Nacht. Warum wird über Pfeifen diskutiert, wenn 

andere Dinge bewilligt werden.
o Stimmungsbild: Haushalt, ohne die Pfeifen bestätigen?

§ ja (Pfeifen einzeln)



§ nein (alles zusammen)
§ überwiegend ja

o Abstimmung für Haushalt ohne Pfeifen
§ ja: 18
§ Nein: 1
§ Haushalt ohne Pfeifen bestätigt

o Abstimmung zur Bewilligung der Pfeifen
§ ja: 4
§ nein: 8
§ Enthaltung: 5
§ Pfeifen werden nicht bewilligt

– KuMuMe
o Keine Änderung
o Rückfrage Vorstand: wofür mini und Maxi Merch
o KuMuMe äußert sich im Chat, da kein Mikro

§ Maxi-Merch brauchen sie nicht
§ Mini-Merch für Sticker

o Maxi-Merch wird entfernt
o Abstimmung:

§ Einstimmig beschlossen
– CNMS

o Nachfrage, warum Filmreihe nicht gedeckt wurde
o Vorstand: weil Veranstaltung ausgeschöpft
o Philo: Filmreihe wird von viele Studis wertgeschätzt, ist demnach 

unterstützenswert
o Medizin: CNMS ist nicht anwesend, deshalb sollte man denen die extra 

Gelder nicht gewähren
o PoWi: man sollte einer kleinen Fachschaft nicht vorhalten, dass sie nicht da 

sein können
o Abstimmung für Haushalt plus 100 € für die Filmreihe

§ ja: 12
§ nein: 2
§ Enthaltung: 4
§ demnach bewilligt

– FaBiWi
o möchte für die Leinwand 100 €
o Nachfrage was ist der Fachschaftstag
o Antwort: sich wiederholendes Event
o Abstimmung über Gesamthaushalt

§ Einstimmig ja
– Neuro

o unterbrochen durch GO-Antrag der FaRoFa auf 15 Minuten Pause
o keine Gegenrede

Pause von 23:50 bis 0:05
o möchten FS-Shirts, da sie noch nie welche hatten

§ Pullis haben sie im letzten Jahr nicht umgesetzt
o Abstimmung

§ Einstimmig bestätigt
– Archäologie

o nicht anwesend, keine sonstigen Anmerkungen
o Abstimmung

§ Einstimmig ja
– Physik

o möchten zusätzlich 200€ für die Bufata



o Abstimmung
§ Ja: 14
§ nein: 1
§ Enthaltung: 1
§ beschlossen

– Geschichte
o niemand anwesend, keine sonstigen Anmerkungen
o Abstimmung

§ Einstimmig beschlossen
– Psychologie

o niemand anwesend, keine sonstigen Anmerkungen
o Abstimmung

§ Einstimmig beschlossen
– Philosophie

o Warum wird philosophisches Wohnzimmer gekürzt
§ wird genutzt und findet regelmäßig statt
§ möchten 100€ mehr, also 250€

o Workshop noch nicht konkret geplant
o Vorträge: erste Anfrage an außereuropäische Philosophie
o FaRoFa: kein Thema für Workshops ist legitim
o Humanbiologie: sieht 100€ für Wohnzimmer gerechtfertigt
o Abstimmung 

§ ja: 16
§ nein: 1
§ bestätigt

– Culture Club
o Keine Anmerkungen
o Abstimmung:

§ ja: 16
§ Enthaltung: 1
§ beschlossen

– Religion
o Culture Club verteidigt gemeinsame Veranstaltung - demnach 50€ plus
o Abstimmung

§ ja: 16
§ Enthaltung: 1
§ beschlossen

– Empirische Kulturwissenschaften
o selbe anmerkung wie zuvor, demanch +50€
o Abstimmung

§ ja: 16
§ nein: 0
§ Enthaltung: 1
§ beschlossen

– Abenteuer und Erlebnispädagogik
o Merch - hätten gerne eine Flagge
o Exkursionen - Pflichtveranstaltungen, kann jedoch gestrichen werden, dafür 

wird maxi merch bewilligt
o Kleinelektronik - bekommen einen eigenen Raum, hätten gerne einen 

Wasserkocher etc.
o Abstimmung

§ ja: 16
§ Enthaltung: 1
§ beschlossen



– Geographie
o Problematik am Fachbereich

§ Geländepraktikum wird nicht bezuschusst, ist für Studierende sehr 
teuer

§ viele Posten beziehen sich drauf
§ viele Änderungswünsche

· Renovierung, weil letztes Jahr nicht genutzt, da dieser von der 
Uni saniert wird

o Viktoria: Exkursion = Geländepraktikum? Spricht für die Bewilligung der 
Gelder

o Chemie: müssen Kittel, Gläser, etc. auch selbst zahlen, finden es icht fair, 
wenn Geo da eine „Extrawurst“ bekommt

o Philosophie: findet, es sollte unterstützt werden
o Bio: gleiche Beschwerde, wie Chemie. Naturwissenschaften sind teuer
o Chemie: FSK als falsche Anlaufstelle
o Medizin: ebenfalls hohe Kosten bspw. im praktischen Jahr
o MatheInfo: wenn der Topf geöffnet wird, dann öffnet das die Tore für alle 

anderen Fachschaften, solche Dinge zu beantragen
o Viktoria: keine Alternative zum Geländepraktikum, die Kosten können den 

Studis helfen
o Philosophie: Schritt sollte sein, dass man irgendwo anfängt, die Fachschaften 

zu entlasten
o Chemie: es gibt andere Anlaufstellen, Aufgabe der Fachschaft den Studis 

diese Stellen zu zeigen
o Geo: anderweitig Gelder zu bekommen scheitert an der Antragstellung. Muss 

1 Jahr vor Praktikum geschehen, dieses taucht aber erst im jeweiligen 
Semester im Vorlesungsverzeichnis aus

o Vorschläge Geo:
§ Alles streichen
§ Alles Materielle wird bezahlt (Modul, Kompass, Hammer, 
§ Alles wird übernommen

o Vorschlag Medizin:
§ anderen Posten streichen, um Praktikum/Materielles zu finanzieren?

o AuE: jeder FB kann mit Kosten argumentieren
o Geo:

§ Ja (alles bewilligt): 10
§ Enthaltung (Kompromiss): 7
§ alle Änderungen werden angenommen

GO-Antrag auf 10 Minuten Pause
Keine Gegenrede
1:25 bis 1:35 Pause

– Kultur- und Sozialanthropologie
o 50€ bei Veranstaltung bewilligen
o Chemie: nicht fair, wenn gemeinsame Veranstaltung mehr Geld bekommt
o Soziologie: Fachbereich stark vernetzt, Arbeit ist sehr eng
o Culture Club: geteilte Räume rechtfertigt nicht, auch die Kosten zu teilen
o Chemie: wie viele Mitglieder haben die Fachschaften? Aufsplitten in kleine 

Fachschaften ist nicht fair.
o Bemerkung Vorstand: Studierendenzahlen bedingen Konventionen nicht
o Philosophie: schließt sich an
o Abstimmung:

§ ja (gesamter Haushalt mit den Extrakosten): 15
§ nein: 1
§ Enthaltung: 1



§ beschlossen
– Fremdsprachen:

o keine Anmerkungen
o Abstimmung:

§ Einstimmig beschlossen
– Soziologie

o Filmabend - gerne als Podiumsdiskussion, wollen dafür auch Externe einladen
o wollen dafür 250€
o Abstimmung

§ ja (mit Filmabend): 12
§ Enthaltung: 4
§ bewilligt

– Medizin
o FaRoFa: wo ist die BuFaTa, gibt es bereits Themen für die Workshops
o Medizin: Papaya Workshop zum Thema Abtreibungen, da können sich alle 

anmelden
o Humanbiologie: SpikeBall im Hochschulzentrum, was sind die weiteren 

Workshops, Filmeabend und kleine Veranstaltung
o Medizin: Spikeball für die Medi Meisterschaft

§ Filmeabend im SoSe, bereits durchgeführt
§ Workshops eh gestrichen, deshalb nicht weiter ausführen

o Philosophie: Warum kostet ProFamilia Geld?
o FaRoFa: erneute Nachfrage kleine Veranstaltung
o Medizin: z.B. Markt der Möglichkeiten

§ Abstimmung über Haushalt (mit 2 Vorträgen)
· ja: 16
· Enthaltung: 1

§ KritMed Vortrag - weibliche Genitalverstümmelung
· ja: 17
· nein: 1
· bewilligt

§ ProFamilia
· ja: 6
· nein: 10
· Enthaltung:1
· abgelehnt

– Motologie
o keine Anmerkungen
o Frage, wie man Werbung finanziert
o Physik: Werbung etc. wird vom Fachbereich finanziert, vielleicht dort 

nachfragen
o Abstimmung:

§ Einstimmig beschlossen
– Sonstige

o OE-Mittel
§ AStA: Buchhaltung: die werdenregelmäßig ausgelastet, 10.000 wäre 

das Minimum
· OE-Mittel als QSL Mittel und demnach als 10.000€ 

zweckgebunden
§ FaRoFa: Ausleihe um weitere 1.000€ beschränken

· Sondermittel ebenfalls um 1.000€ kürzen
§ Sport: Sondermittel nicht kürzen

o Abstimmung:



§ Einstimmig ja
– Kürzung der Haushalte
– GO-Antrag auf 5 Minuten Pause, Lucas muss Mathe machen

o keine Gegenrede
o Pause von 2:47 bis 2:52

– nach pronzentualer Kürzung, wird im Rahmen der 70.000€ geblieben
o Abstimmung über die Kürzungen

§ Einstimmig beschlossen

10. Nächster Termin

15.02. – 10 Stimmen
22.02. - 11 Stimmen
29.02. - 15 Stimmen, demnach am 29.02

GO-Antrag: alle dürfen Abstimmen
– Gegenrede: nein
– Abstimmung: ja: 2, nein:15
– Abstimmung über Termin ist bestätigt

Online:  9
Präsenz: 11 
Es wird für eine Möglichkeit zur Hybridteilnahme gesorgt

Ort
Bio & Chemie: Lahnberge - 6
Culture Club: Deutschhausstraße 3 - 13
Nächstes Treffen in der Deutschhausstraße 3 

11. Sonstiges

Soziologie:
– StudiBus: wie kann man das Buchen?
– Antwort Philosophie: zuständige Person, war nicht besetzt, Buchung ist bald wieder 

möglich
– FaRoFa

o Werbung für Demonstrationen gegen Rechts
o Anfrage: Haushalte der letzten Jahre bis zur nächsten Sitzung offenlegen für 

3-4 Jahre zurück
– Vorstand stellt Anfrage ans GeZi

Todeszeitpunkt: 3:23


